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INHALT

So begrüßen uns die Frauen aus Taiwan. Sie laden uns herzlich 
ein zum Weltgebetstag am Freitag, 3. März, den wir auch bei 
uns am Limes feiern. 
 
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat 
und dem kommunistischen Regime in China. Die Führung in 
Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz. Das interna-
tional isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. 
Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das High-Tech-
Land für Europa und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft 
bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht 
auch der Konflikt um Taiwan wieder auf.   
 
23,5 Millionen Menschen leben in Taiwan auf einer Fläche, die 
ungefähr so groß wie Baden-Württemberg ist. Auf kleiner 
Fläche wechseln sich schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen und 
Sandstrände ab. Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan ausschließlich 
von indigenen Völkern bewohnt. Dann ging die Insel durch die 
Hände westlicher Staaten sowie Chinas und Japans. Heute be-
herbergt Taiwan eine vielfältige kulturelle und sprachliche Mi-
schung. Nur etwa 2% der Bevölkerung gelten als Indigene. 
 
Der Konflikt zwischen der Volksrepublik China und Taiwan 
geht zurück auf den chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 
und 1949. Damals flohen die Truppen der national chinesischen 
Kuomintang vor dem Kommunismus nach Taiwan. Es folgte 
nicht nur der wirtschaftliche Aufschwung als einer der „asia-
tischen Tiger-Staaten“, sondern auch die Errichtung einer 
Diktatur. Nach langen Kämpfen engagierter Aktivist*innen, 
z.B. aus der Frauenrechts- und Umweltbewegung, fanden im 
Jahr 1992 die ersten demokratischen Wahlen statt. 
 

PING An 
Friede sei mit Euch 
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Heute ist Taiwan ein fort-
schrittliches Land mit leb-
hafter Demokratie. Gera-
de die junge Generation 
ist stolz auf Errungen-
schaften wie digitale Teil-
habe, Meinungsfreiheit 
und Menschenrechte. Der 
hektische Alltag in den 
Hightech-Metropolen wie 
der Hauptstadt Taipeh ist 
geprägt von Leistungs-
druck, langen Arbeits-
tagen und steigenden Le-
benshaltungskosten. Und 
doch spielen Spiritualität 
und Traditionen eine 
wichtige Rolle.  
 
Die meisten Taiwaner*in-
nen praktizieren einen 
Volksglauben, der dao-
istische und buddhisti-
sche Einflüsse vereint. 
Zentrum des religiösen 
Lebens sind die zahlrei-
chen bunten Tempel. 
Christ*innen machen nur 
vier bis fünf Prozent der 
Bevölkerung aus. 
 
In diesen unsicheren Zei-
ten haben taiwanische 
Christinnen Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 
2023 verfasst. Im Mittelpunkt ihres Gottesdienstentwurfes 
steht der Satz: „Ich habe von eurem Glauben gehört“ (Ephe-
ser 1,15).  

In Großkrotzenburg wollen wir 
im Gottesdienst um 18:00 Uhr in 
der Immanuel–Kirche hören, 
wie die Taiwanerinnen von ihrem 
Glauben erzählen und mit ihnen 
für das einstehen, was uns ge-
meinsam wertvoll ist: Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte. 
Nach einer Pause erfahren Sie 
noch viel Wissenswertes über das 
Land. Dazu bieten wir Tee und 
Speisen nach taiwanesischen Re-
zepten.  

Für das Vorbereitungsteam: 
Monika Ilona Pfeifer 

 
In Großauheim wird der Welt-
gebetstag im Pfarrzentrum St. Ja-
kobus gefeiert. Wir verbinden uns 
mit Menschen aus aller Welt und 
besonders den Frauen aus Taiwan 
durch Informationen über ihr 
Land, durch Tee und Ananasku-
chen nach taiwanischem Rezept 
und besonders über die Lieder 
und Texte in der von ihnen zu-
sammengestellten Gottesdienst-
ordnung. 
 
Ganz herzlich laden wir Sie um 
17:00 Uhr zu Wissenswertem über 
das Land und zum gemeinsamen 

Essen und Trinken ins katholische Pfarrzentrum St. Jakobus in 
Großauheim ein. Um 18:00 Uhr feiern wir dort den ökumenischen 
Gottesdienst. 

Für das Vorbereitungsteam:  
Birgit Imgram und Lotti Genz



4TERMINEMit den Anzeigenschaltungen unterstützen 
lokale Geschäfte und Firmen die Finanzierung 
der KONTAKTE. Wir freuen uns, wenn Sie bei Ihren 
Einkäufen und Dienstleistungsaufträgen diese 
Firmen berücksichtigen. VIELEN DANK dafür!            
                                                              Die Redaktion 

Bewegliche Termine                März
Anonyme Alkoholiker-Treffen  
Jeden Donnerstag, 19:30 Uhr, GZW  
 
Treffen für Menschen mit Suchtproblemen 
Jeden Donnerstag, 18:30 Uhr, Immanuel-Kirche 
 
Limes-Gospelchor 
Jeden Dienstag, 19:30 Uhr, GZW 
Info: Oliver Pleyer, Tel. 06051 6049686 
 
Kaffeenachmittage für Seniorinnen und Senioren  
Jeden Mittwoch, 14:30 Uhr, Großauheim, Alte Langgasse 1 
Info: Tanja Seibert, Tel. 0176 34683393 
 
Frauenkreis 
Dienstag, 7. März, 14:00-16:00 Uhr, Immanuel-Kirche 
Info: Monika Ilona Pfeifer, Tel. 06186 914193 
 
Handarbeitskreis  
Mittwoch, 1. März, 18:00 Uhr, Immanuel-Kirche 
Info: Annette Gehlen-Berberich, Tel. 0173 3429603 
 
Handarbeitskreis  
Montag, 13. und 27. März, 17:30 Uhr, GZW 
Info: Katja Frings, Tel. 0173 6543989 
 
Ikebana 
Mittwoch, 1. und 15. März, 19:00 Uhr, GZW 
Info: Ursula Ackermann, Tel 06181 571977 
 
Bibelgesprächskreis „gemeinsam nach Glauben fragen“ 
Montag, 20. März, 19:30 Uhr, Immanuel-Kirche 
Info: Christiane Hartmanshenn, Tel. 06186 7808 
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Montag 
15:00 – 17:30 Uhr           T-haus           T-haus Sport (8-12 Jahre) 
15:00 – 17:30 Uhr           T-haus           Mädchentreff (ab 6 Jahre) 
 
Dienstag                         
15:00 – 17:30 Uhr           JUZ#1            Kindertreff (6-12 Jahre) 
17:30 – 20:00 Uhr           JUZ#1            Jugendtreff (12-18 Jahre) 
 
Mittwoch                       
15:00 – 17:30 Uhr           T-haus           Kindertreff (6-12 Jahre) 
17:30 – 20:00 Uhr           T-haus           Jugendtreff (12-18 Jahre) 
 
Donnerstag                   
15:00 – 17:00 Uhr           JUZ#1            Teenietreff (9-14 Jahre) 
16:00 – 17:30 Uhr           T-haus           Mädchensport (ab 6 Jahren) 
17:30 – 20:00 Uhr           T-haus           Jugendtreff (12-18 Jahre) 
 
Freitag                            
15:00 – 17:30 Uhr           T-haus           Kindertreff (6-12 Jahre)

Für Kinder und Jugendliche

Konfi-Unterricht - Jetzt anmelden
Mädchen und Jungen des Jahrgangs 2010 und älter, bzw. die Schülerinnen 
und Schüler, die 2023 in die 8. Klasse kommen, können ab sofort im 
Gemeindebüro (Öffnungszeiten siehe letzte Seite) oder in den Pfarrämtern 
zum Konfirmandenunterricht angemeldet werden.  
 
Eine Anmeldung ist für getaufte und ungetaufte Kinder möglich! Die 
Konfirmation findet im Mai 2024 statt. 
 
Für die Urlaubsplanung: 
Die Konfirmandenfreizeit findet in den Sommerferien vom 28. August 
bis 1. September 2023 statt. 

Astrid Eggert
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Am vorletzten Januarwochenende trafen sich Jugendliche aus 
den Kirchengemeinden Bruchköbel, Nidderau, Rodenbach und 
der Kirche am Limes zu einem gemeinsamen Schulungswochen-
ende in Haus Heliand in Oberstedten im Taunus.  
 
Der erste Abend dieses Start Up Kurses stand unter dem Thema 
„Brotgeschichten aus dem Markus-Evangelium“. Die Teamerin-
nen und Teamer bekamen Rhetorik-Tipps zum Erzählen und 
präsentierten ihre Beiträge während einer Abendmahlsfeier.  
 
Gruppendynamik – was ist überhaupt eine Gruppe und welche 
Phasen durchlebt sie? Diese Einheit brachte Lennart Schulz der 
Gruppe mit viel Kreativität und unter Beteiligung der Jugend-
lichen am Samstagvormittag nahe. Und nachmittags wurde ge-
bastelt: Bürstenroboter und beleuchtete Bilderrahmen standen 
auf dem Programm, und einige waren im Schnee unterwegs 

oder besorgten sich Vorräte für die Nacht im örtlichen Super-
markt. Die Themen Partizipation in der Kirche, Aufsichtspflicht 
insbesondere bei Geländespielen und Feedbackregeln rundeten 
das Programm ab. Abends wurde meist noch lange gespielt. Die 
Jugendlichen waren rundum zufrieden mit dem Wochenende. 
Dazu trugen auch die Atmosphäre im Haus Heliand und das 
gute Essen bei.  
 
Alles in allem vergaben die Jugendlichen „viele Punkte“ für das 
Wochenende, das von den Jugendarbeitern Patrick Baron, Jür-
gen Dietermann und Lennart Schulz geleitet wurde. 

Jürgen Dietermann 

„Start Up“-Teamfreizeit im Schnee
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Am Samstag, 25. März, 9:00 bis 15:00 Uhr, findet im Garten 
der Gustav-Adolf-Kirche zum zweiten Mal ein Flohmarkt statt. 
Neben zahlreichen Flohmarktständen gibt es warme Getränke, 
Kuchen und Würstchen. Wir freuen uns über viele Mitwirkende 
und Gäste!  

Für Anmeldungen und Infos rufen Sie bitte an unter: 
0170 6100 344 (auch “last minute”)  
 

Für das Garten-Team der Gustav-Adolf-Kirche:  
Ute Bauer, Reiner Walter und Ursula Theobald  

 

Flohmarkt im Kirchgarten
Es ist wieder Passionszeit und bereits zum vierten Mal finden in 
der Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostern Passionsandachten 
statt. Wie im vergangenen Jahr, finden diese ökumenisch statt, 
aber dieses Jahr erstmals in der St. Laurentius-Kirche in 
Großkrotzenburg. 
 
Eröffnet wird die neue Fastenaktion der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) unter dem Motto „Leuchten! Sieben Wochen 
ohne Verzagtheit“ mit einem Fernsehgottesdienst in der Kirche 
St. Ansgar in Oldenburg. Das ZDF überträgt am Sonntag, den 
26. Februar ab 9:30 Uhr live. 
 
In dunklen Zeiten braucht es Licht, um den 
Mut nicht zu verlieren. In den sieben Fasten-
wochen geht es nicht allein um innere Er-
leuchtung, sondern auch um die Ausstrahlung 
auf andere. Werden wir unser Licht auch an-
deren schenken? Werden wir Helligkeit bringen? 
Mit unseren Worten, Gesten, unserem Tun? 
 
In wöchentlichen, etwa halbstündigen Andachten werden wir 
uns wieder mit biblischen und weltlichen Texten befassen, 
jeweils mit musikalischer Begleitung. 
 
Unsere erste Passionsandacht wird am Dienstag, 7. März, 
19:00 Uhr stattfinden. 
 
Folgetermine (immer dienstags, 19:00 Uhr): 14., 21. und 28. 
März. 
 
Wir laden Sie schon heute zu allen Terminen herzlich ein und 
freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Für das ökum. Vorbereitungsteam:  
Sabine Buchgraber

Passionsandachten 2023
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Am Sonntag, 5. März, feiern wir von 12:00 bis 15:00 Uhr den 
Weltgebetstag mit einem ökumenischen Familienfest auf dem 
Vogelschutzgelände in Großauheim. Infos dazu siehe Fe-
bruar-KONTAKTE oder online www.kiki-am-limes.de   

Wer sich noch anmelden mag, kann dies kurzfristig per Mail an 
Pfarrer Bromme wolfgang.bromme@ekkw.de tun. 

Wolfgang Bromme 

Weltgebetstag für Kinder 

Wir laden wieder ein zur Thomasmesse, 
einem kreativen Gottesdienst für Kinder 
und Erwachsene. Gemeinsam wollen 
wir neue Lieder singen, Geschichten 
hören, nachdenken über Gottes Weg 
mit uns Menschen; Musik auch mal 
selbst machen; basteln bei Kaffee, Tee 
und Obst. Alle sind herzlich eingeladen 

Brot und Saft als Abendmahl zu teilen. 
 
Am 26. März, 10:30 Uhr, in der Immanuel-Kirche. 

Ulrike Goldmann 

Thomasmesse
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Wer 1973 konfirmiert wurde, kann nun Goldene Konfirmation 
feiern. Die Konfirmanden von 1963 sind nun Diamantene und 
die Konfirmanden von 1958 sind Eiserne Jubilare. Die Jüngsten 
sind die Silbernen Konfirmanden, deren Konfirmation 1998 
stattfand. 
 
Wenn Sie zu einem dieser Jahrgänge gehören und in Großauheim, 
Großkrotzenburg oder Wolfgang konfirmiert wurden, melden 
Sie sich gerne in unserem Gemeindebüro zur Jubel-Konfirmation 
an (Kontaktdaten siehe Rückseite des Heftes). Wir feiern sie am 
Sonntag, 16. April, 10:30 Uhr, in der Gustav-Adolf-Kirche in 
Großauheim.  
 
Bei der Jubelkonfirmation blicken wir zurück und wir blicken 
nach vorn. Sicher ist nicht alles im Leben ein Grund zum 
Jubeln. Doch es kann gut tun, sich zu besinnen, unsere Sorgen 
ebenso vor Gott zu bringen wie den Dank. Wir singen alte und 
neue Lieder, hören auf Gottes Wort und feiern das Abendmahl. 
Gottes Segen begleite uns dann auf dem weiteren Lebens-
weg! 
  
Sollten Sie noch Kontakt zu anderen Mitgliedern Ihres Jahrgangs 
haben, die vielleicht nicht mehr in unserer Gemeinde wohnen, 
geben Sie diese Einladung gerne weiter.  
 
Auf die Jubel-Konfirmation freut sich Ihr  

Wolfgang Bromme

Jubel-Konfirmation
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Gottesdienste                                                                                März
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Am 19. März, 10:30 Uhr, feiern wir wieder Familien-Gottesdienst 
für Jung und Alt im Saal des Gemeindezentrums Waldsiedlung. 
Beim Erzählen und Singen, Malen und Spielen, Essen und Trinken 
sitzen wir im großen Kreis.  

Thema ist diesmal die Taufe. Wer schon getauft ist, kann Erinne-
rungsstücke dazu mitbringen: Die eigene Taufkerze, das Stamm-
buch oder Taufurkunde, Fotos oder Videoaufnahmen von der 
Taufe.  
 
Wir tauschen uns aus und bemalen „Tauf-Erinnerungs-Schals“ 
mit den Taufdaten der Kinder. Wir hören eine Geschichte zur 
Taufe und fragen nach ihrer Bedeutung für uns.  
 
Kinder sind mit ihren Eltern, Großeltern, Patinnen und Paten 
eingeladen. Aber auch alle anderen sind herzlich willkommen. 
Und wer noch gar nicht getauft ist, darf natürlich trotzdem 
kommen und wird ja vielleicht neugierig... 
www.kiki-am-limes.de 
 

Wolfgang Bromme und das Kiki-Team   

Ich bin getauft
„Der Taufbegleiter“ ist ein Angebot für Eltern und Paten zur Vor-
bereitung der Taufe. Die Beiträge sind für Eltern und Paten glei-
chermaßen interessant, beispielsweise:   

❖ Wie kann man  mit Kindern beten?  

❖ Darf man Kinder auch selbst segnen?  

❖ Wie kann man die Freude an der Taufe wachhalten? 

❖ Wie können Taufpatinnen und -paten den Tauftag mit ihrem 
Patenkind verbringen? 

 
„Der Taufbegleiter“ bietet als Website, App oder Buch alles, was 
man wissen muss, um die Taufe eines Kindes zu planen und 
entspannt zu feiern. Mehr dazu online:  
www.evangelisch.de/taufbegleiter 
 
Aber natürlich stehen wir, das Pfarrteam am Limes, Ihnen 
gerne zum persönlichen Gespräch zur Verfügung. Wir freuen 
uns, wenn wir die Taufe mit Ihnen feiern können.   

Wolfgang Bromme

Der Taufbegleiter 
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In der Lutherkirche Wolfgang gab es – neben dem Gottesdienst 
– schon zahlreiche andere Kulturveranstaltungen, beispielsweise 
Ausstellungen, Theater und Kino. Nun ist ein weiteres hin-
zugekommen, denn kürzlich fand in dem Gotteshaus das erste 
Mal ein Repair Café statt.  
 
Die „Kultur“ des Reparierens droht unserer Wegwerfmentalität 
zum Opfer zu fallen. Dem wollen Dietrich Knuth und Bernd 
Merte entgegenwirken. Zusammen mit rund zehn weiteren Män-
nern (ja, es sind bisher keine Frauen im Team) laden sie 
regelmäßig ein. Entweder an ihrem Stammsitz im Seniorenbüro 
oder sie gehen „auf Tour“ in die Stadtteile - diesmal also nach 
Wolfgang.  
 
Einen Samstag lang verwandelten sie die Kirche in eine Werkstatt. 
An vier langen Tischen waren Arbeitsleuchten, elektrische Mess-
geräte und Werkzeug-Sets aufgebaut. Und die Leute kamen und 
brachten ihre alten „Schätzchen“: Kaffeemaschine, Staubsauger, 
Fernseher, Laptop, Schreibtischlampe, Audioanlage sowie einen 
elektrischen Schwibbogen. Während der Reparatur gibt es sogar 
eine Tasse Kaffee. 
 
Maria Mundt aus Klein-Auheim hatte in der Zeitung von dem 
Angebot gelesen. Sie brachte ihr Radiogerät (einen „Ghettoblaster“ 
von 1981) zum Repair Café. „Das Radio läuft nur noch leise, aber 
ich will mich von dem Gerät nicht trennen“, sagt sie. Nach ein 
paar Minuten funktioniert das Gerät wieder einwandfrei. Der 
ehrenamtliche Mechaniker hat es einmal aufgeschraubt, die 
Bauteile mit Kontaktspray gereinigt und alles wieder verschlossen. 
„Wir glauben, dass wir mit unserer Arbeit etwas bewirken“, sagt 
er und freut sich darüber, dass er mit seinem Hobby Menschen 
Hilfe geben kann. Doch nicht immer geht die Reparatur so 
schnell. Manchmal wird lange getüftelt. Einmal nahmen die 
Männer sogar ein defektes Gerät mit in ihre Werkstatt und 
fertigten ein fehlendes Bauteil mit dem 3-D-Drucker nach. Jeder 

Reparaturwunsch ist eine Heraus-
forderung und man spürt den 
Stolz, wenn auch knifflige Proble-
me gelöst werden können.  
 
Die Repair Café-Bewegung gibt es 
seit etwa zehn Jahren. „Wenn ich 
die Nutzungsdauer eines Gerätes 
verlängere, spare ich dadurch Res-
sourcen ein. Wir wollen mit unse-
rer Arbeit ein Zeichen setzen gegen 
die Wegwerfmentalität und den 
Raubbau an der Umwelt“, sagt 
der gelernte Elektrotechniker 
Bernd Merte, der die Hanauer 
Gruppe mit aufgebaut hat.  
 
Ob es hier in der Lutherkirche anders ist als an anderen bisherigen 
Stationen ihrer Tour, frage ich die Mitarbeiter. Nachdem sie 
einen halben Tag in der Kirche zugebracht haben, sind sie sich 
einig, dass dies ein geeigneter Raum war. Nicht nur der Platz 
reichte aus, sondern das „besondere Ambiente“ hat den Männern 
gefallen.  
 
Wer das Repair Café einmal selbst erleben möchte, hat im März 
dreimal Gelegenheit dazu:  
 
Donnerstag, 2. März von 17:00 bis 20:00 Uhr  
im Seniorenbüro, Hanau, Steinheimer Tor 1. 
 
Samstag, 18. März von 14:00 bis 17:00 Uhr und 
Sonntag, 19. März von 13:00 bis 16:00 Uhr  
in der Alten Johanneskirche, Hanau, Johanneskirchplatz 1. 
www.repaircafe-hanau.de 

Wolfgang Bromme

Die Kirche als Werkstatt
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Pflanzenliebhaber sollten sich im Kalender schon einmal den 29. April 
für die nächste Pflanzentauschbörse freihalten. Sie wird, wie im Vorjahr, 
wieder vormittags auf der Terrasse der Immanuel-Kirche stattfinden.  

Nähere Infos gibt es in der April-Ausgabe der KONTAKTE. 
Sabine Buchgraber 

Zweite Pflanzentauschbörse

Wer hätte Zeit und Lust, einmal monatlich, ehrenamtlich, ab sofort 
unseren Gemeindebrief in der folgenden Straße in Großauheim auszutragen?  
 
In Großauheim, Bahnhofstraße (ca. 28 Haushalte) 
 
Wir freuen uns auch über Austräger, die uns nur vertretungsweise 
während der Urlaubszeit oder bei Krankheitsausfällen unterstützen 
möchten. Über Ihren Anruf im Gemeindebüro, Tel. 06181 53666, 
freuen wir uns! 

Astrid Eggert

KONTAKTE-Austräger gesucht 
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Sie werden sehen ...

 ROCHUSSTRASSE 6 • GROSSAUHEIM 
TELEFON (06181) 53319

50 Jahre
Über

Wir freuen uns über jede Spende für unsere Gemeinden. 
 
      Empfänger: Kirchenkreisamt Hanau  
      Ev. Kreditgenossenschaft Kassel eG 
      IBAN: DE39 5206 0410 0001 8001 08 
 
Dies ist die gemeinsame Bankverbindung aller Kirchengemeinden im 
Kirchenkreis Hanau. Damit Ihre Spende in unserer Gemeinde ankommt, 
muss der Verwendungszweck mit den Worten Spende Limes beginnen, 
also z.B.  
 
      Spende Limes Jugendarbeit,  
      Spende Limes Immanuel-Kirche, 
      Spende Limes Gustav-Adolf-Kirche, 
      Spende Limes Diakonie, 
      Spende Limes KONTAKTE, etc. 
 
Vielen Dank! 

Astrid Eggert 

Spendenkonto
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Name: .........................................  Vorname(n): ..............................             

Geb. am: ..................................... 

Adresse: ............................................................................................              
Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass Angaben zu meinem Ge-
burtstag (Name, Geburtsdatum, Adresse, Lebensalter) im Gemeindebrief 
der Ev. Kirche am Limes (KONTAKTE) veröffentlicht werden.  
 
Mir ist bekannt, dass ein Teil der Auflage jeweils auch über den Kreis 
unserer Gemeindeglieder hinaus öffentlich verteilt wird. Diese Einver-
ständniserklärung gilt nicht für die im Internet veröffentlichte Version 
der KONTAKTE. 
 
Ort und Datum: .............................................................................. 

Unterschrift: .................................................................................... 

Einverständniserklärung 
zur Veröffentlichung meines Namens in 
der Geburtstagsliste des Gemeindebriefs

HERAUSGEBER: Evangelische Kirchengemeinde KIRCHE AM LIMES, 
Theodor-Heuss-Straße 1, 63457 Hanau, Tel. 06181 53666  
REDAKTION: Wolfgang Bromme, Katja Frings, Martina Körner, Andrea 
Ortel, Gitta Schmidt, Jürgen Schroeder (verantwortlich), Anne 
Zimmermann. Anschrift: Theodor-Heuss-Straße 1, 63457 Hanau.  
LAYOUT UND HERSTELLUNG: Wort im Bild Verlags- und Vertriebsgesellschaft 
mbH, 63674 Altenstadt-Waldsiedlung, www.wortimbild.de | Verantwortlicher 
Verlagsleiter: i.V. Miriam Roll, Eichbaumstr. 17 b, 63674 Altenstadt | 
Layout: Petr Šimandl  
ANZEIGEN: Astrid Eggert, Telefon 06181 53666 | Mail: astrid.eggert@ekkw.de  
Der Gemeindebrief KONTAKTE erscheint monatlich und wird an alle evan-
gelischen Haushalte in Hanau-Großauheim, Hanau-Wolfgang und Groß-
krotzenburg kostenlos verteilt. Er liegt auch in den Kirchen und Gemeinde-

zentren, sowie in einigen 
ausgewählten Geschäften aus.  
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Die KONTAKTE als PDF zum Herunterladen finden Sie online 
unter www.kircheamlimes.de und www.lutherkirche-wolfgang.de  
Wir freuen uns über Beiträge und Leserbriefe, die bitte als Word-Dokument 
an unsere Gemeindesekretärin Astrid Eggert zu senden sind. 
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BANKVERBINDUNG: 
Kirchenkreisamt Hanau 
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Aus Datenschutzgründen 
wird die Rubrik 

„Freud und Leid“ 
in der Online-Ausgabe 

der KONTAKTE 
nicht angezeigt.

FREUD & LEID

Das Gemeindebüro 
ist vom 10. bis 17. März 
geschlossen!

Wichtiger 
Hinweis:

DIE NÄCHSTEN 
REDAKTIONSSCHLÜSSE:  
Montag, 6. März und 
Dienstag, 11. April 
12:00 Uhr. 



WICHTIGE KONTAKTE
GEMEINDEZENTRUM WALDSIEDLUNG 
Theodor-Heuss-Straße 1, Hanau Großauheim 
Hausmeisterin: Ursula Theobald • Mobil 0152 33827109 
ursula.theobald@ekkw.de 
Sekretariat Kirche am Limes: Astrid Eggert  
Bürozeiten:         Mo, Mi, Fr von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
                             und Mi       von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Tel. 06181 53666 • Fax 06181 574210 
astrid.eggert@ekkw.de  
GEMEINDEHAUS MARIENSTRASSE T-HAUS 
Marienstraße 17, Hanau Großauheim 
Hausmeisterin: Annette Gehlen-Berberich 
Tel. 06181 53492 • Mobil 0173 3429603 
annette.berberich@ekkw.de  
GUSTAV-ADOLF-KIRCHE 
Paul-Gerhardt-Straße 17, Hanau Großauheim 
Küsterin: Ursula Theobald 
Mobil 0152 33827109 • ursula.theobald@ekkw.de  
IMMANUEL-KIRCHE 
Schulstraße 4, Großkrotzenburg 
Küsterin/Hausmeisterin: Annette Gehlen-Berberich 
Tel. 06186 1212 • Mobil 0173 3429603 
annette.berberich@ekkw.de  
LUTHERKIRCHE 
Eichenallee 5-7, Hanau Wolfgang 
Hausmeister: Norbert Schaffert 
Mobil 0160 98149619 • norbert.schaffert@ekkw.de  
JUGENDARBEIT 
Patrick Baron und Natascha Lanzer, Tel. 06181 520179 
Bürozeiten: Montag bis Freitag  von 12:00 bis 13:30 Uhr 
patrick.baron@ekkw.de • natascha.lanzer@ekkw.de  
LIMES-GOSPELCHOR 
Leitung: Kantor Oliver Pleyer, Tel. 06051 6049686 
kantor@limes-gospelchor.de 

  
PFARRER WOLFGANG BROMME 
Leinpfad 1, Hanau Großauheim 
Mobil 0173 9625030 
wolfgang.bromme@ekkw.de 
 
PFARRER DR. MANUEL GOLDMANN 
Max-Planck-Straße 1, Großkrotzenburg 
Tel. 06186 900607 
manuel.goldmann@ekkw.de 
 
PFARRERIN KATHARINA SCHOLL 
Theodor-Heuss-Straße 7, Hanau Großauheim 
Tel. 06181 9929064 
katharina.scholl@ekkw.de 
 
KIRCHENVORSTAND AM LIMES (VORSITZ) 
Walter Loll, Tel. 0162 4099694   
walter.loll@ekkw.de


